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weiterhin ein menschliches Antlitz behält,
brauchen wir viele Menschen die etwas
zur Gesellschaft beitragen, die für die
Nächsten da sind und bereit sind zu hel-
fen. In genau dieser Hinsicht sind alle, die
bei der Feier am 02. September dabei ge-
wesen sind und die sich seit Jahren und
oftmals seit Jahrzehnten für ihre Mit-
menschen engagieren leuchtende Vorbil-
der.

Herzlichen Glückwunsch zum neuen Fahr-
zeug, vielen Dank für Euren selbstlosen
Einsatz und weiterhin viel Energie, Ein-
satzbereitschaft und Kameradschaft in
Eurer Feuerwehr. Die gesamte Stadt und
ihre Bürger wissen, was sie an den enga-
gierten Feuerwehrleuten in der Feuer-
wehr Neureut-Aigenstadl – und in unse-
ren anderen fünf Feuerwehren – haben.

Mit herzlichen Grüßen
und aufrichtiger Dankbarkeit

Ihr
Dr. Olaf Heinrich
1. Bürgermeister

Liebe Mitbürgerinnen
und Mitbürger,

am Sonntag, dem 02. September wurde in
Neureut das neue Feuerwehrfahrzeug
TSF-W gesegnet und bei einem Fest offi-
ziell in den Dienst gestellt. Für die nächs-
ten Jahrzehnte ist die Feuerwehr nun mit
der aktuellsten und modernsten Technik
ausgestattet um ihren Dienst erfüllen zu
können.

Mit einer Gesamtinvestition von rund
150.000 Euro hat die Stadt Freyung diese
engagierte Wehr mit einem neuen Fahr-
zeug ausgestattet. Dem Stadtrat ist diese
Entscheidung leicht gefallen: das bisheri-
ge Fahrzeug entsprach nicht mehr dem
heutigen Stand der Technik. Weiterhin
war uns allen klar, dass die engagierten
Aktiven der Freiwilligen Feuerwehr Neu-
reut-Aigenstadl durch Ihren selbstlosen
Dienst einen wichtigen Beitrag zum
Brandschutz in unserer Stadt leisten. Bei
technischen Hilfeleistungen, bei Unfällen
und Brandeinsätzen sind sie für den

Nächsten da, immer bereit kurzfristig in
den Einsatz zu gehen, wenn der Piepser
sich meldet.

Vergelt`s Gott, liebe Feuerwehrler

Den aktiven Feuerwehrleuten möchte ich
an dieser Stelle nochmals herzlichen Dank
und ein aufrichtiges Vergelt‘s Gott für ih-
ren Einsatz sagen. Es ist keineswegs selbst-
verständlich, dass Menschen bereit sind in
ihrer Freizeit immer wieder für den Ernst-
fall zu üben, und dann, wenn sie ge-
braucht werden, kurzfristig auszurücken.
Völlig unabhängig von der Uhrzeit, vom
Wetter oder davon, was sie gerade tun.
Die vielen Mitglieder des Feuerwehrver-
eins, die Familien, ehrenamtlichen Helfer
und Unterstützer aus der Dorfgemein-
schaft leisten ebenfalls unverzichtbare
Beiträge zum Zusammenhalt in dieser be-
eindruckenden Feuerwehr. Kamerad-
schaft, Zusammenhalt und Teamgeist sind
in Neureut-Aigenstadl keine Fremdwör-
ter.
Damit unser Zusammenleben auch in Zu-
kunft gelingt, damit unsere Gesellschaft

Oktober
2018



Stefan Prager e.K. · 94078 Freyung · Steinäcker 6
Tel. 08551/9163030 · www.prager-reisen.de

06.10.–07.10.2018

Saisonabschluss
im

WEINVIERTEL

199,- €

Stadtplatz 21, 94078 Freyung

Freitag, 5. Oktober 2018

„dHundsbuam“
ehrliche, freche und griabige 
Wirtshausmusik
Beginn: 20.00 Uhr; 
Einlass: 18.00 Uhr; Eintritt frei

Sonntag, 21. Oktober 2018

Kirchweihsonntag
mit Enten- und Ganserlessen

Montag, 22. Oktober 2018
Kirchweihmontag
mit Enten- und Ganserlessen
ab 17.00 Uhr musikalische Unter-
haltung mit Jonas & Sebastian

Samstag, 3. November 2018
„A Musi, a Gsang und
gmiadlige Leit“
mit dem Trachtenverein „Wolfstoana 
Buam“ und weiteren Gruppen

Veranstaltungen im Oktober/November

Reservierungen unter

Tel.: 08551-7020

Früh vorsorgen tut gut.
Wie Sie mit der NÜRNBERGER Einsteiger- 
Berufsunfähigkeitsversicherung Ihre Arbeitskraft  
zum günstigen Beitrag schützen, erklärt Ihnen  
persönlich und klar:

Generalagentur Manfred Zieringer 
Kranewitweg 2, 94078 Freyung 
Telefon 08551 9156325 
www.nuernberger.de/zieringer
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Freyung. Die Volksmusikakademie in
Bayern macht durch zahlreiche Aktio-
nen schon im Vorfeld zur Eröffnung 2019
von sich reden. Erst kürzlich wurde der
erste Proberaum in der Akademie fer-
tiggestellt und von Volksmusikanten
und Sängern ausgiebig getestet. Die ho-
hen Erwartungen an Akustik, Wohlfühl-
atmosphäre und Praxistauglichkeit wur-
den mehr als erfüllt. Der musikalische
Dreiklang „Musizieren, Singen und Tan-
zen“ der Fortbildungseinrichtung wur-
de zuletzt beim Jubiläumsfesttag „Fei-
ern wie anno dazumal“ im Rahmen des
Freyunger Volksfestes begeistert zele-
briert. Die Bayerisch-Böhmische Blasmu-
sikwerkstatt des Fördervereins gab Mit-
te August bereits einen Vorgeschmack
auf das, was sich nach der Eröffnung in
den Räumlichkeiten der Akademie ab-
spielen könnte. 

Nun wirbt ein neuer Kurzfilm, ein soge-
nannter Teaser, im Rahmen der Image-
kampagne von Konversionsmanager
Raimund Pauli um eine weitere Ziel-
gruppe der Volksmusikakademie: die
Volkstänzer. Denn neben Musikanten
und Sängern können sich auch Tanzbe-
geisterte und feste Volkstanzformatio-
nen nach der Eröffnung der Einrichtung
z. B. bei einem Tages- oder Wochenend-

seminar gemeinsam fortbilden, proben
und einen unvergesslichen Aufenthalt
in Freyung und dem Dreiländereck Bay-
ern, Böhmen und Österreich verbringen. 

Aus gutem Grund sind die Darsteller im
Film Laientänzer und -tänzerinnen. Die
Volksmusikakademie will für Anfänger,
Fortgeschrittene und Profis ein interes-
santes Angebot anbieten, Jung und Alt
sind dabei gleichermaßen herzlich will-
kommen. „Mich freut es ganz beson-
ders, dass sich eine Tanzformation der
Wolfstoana Buam aus Freyung bereiter-
klärt hat, bei der Filmproduktion mitzu-
wirken und ich möchte mich an dieser
Stelle noch einmal recht herzlich für das
Engagement bedanken“, so Raimund
Pauli. „Ich glaube, dass die Freude und
der Spaß beim Tanzen filmtechnisch her-
vorragend eingefangen wurde und
schon einen Vorgeschmack liefert, was
die Tänzer in der Akademie erwarten
können.“ 

Die drei Drehorte – Salettl im Freilicht-
museum Finsterau, Haidel-Aussichts-
turm und die Tafernwirtschaft  „Dani-
bauer“ – boten eine hervorragende Ku-
lisse, um die Schönheit und Einzigartig-
keit der Region zu präsentieren. 

„Der neue Teaser hat mich sofort begeis-
tert, der fliegende Wechsel zwischen den
Tanzorten schafft Atmosphäre und über-
setzt das traditionelle Sujet in eine mo-
derne Bildsprache“, äußerte der künstle-
rische Leiter der Volksmusikakademie 
Dr. Philipp Ortmeier angetan. „Und ich
freue ich mich schon darauf, nach der Er-
öffnung zahlreiche Tänzerinnen und
Tänzer bei uns zu begrüßen!“

Ein weiterer Teaser mit Fokus auf die 
Zielgruppe der Sängerinnen und Sänger
sowie ein kompletter Imagefilm für die
Volksmusikakademie sind noch in Pla-
nung.

Hier geht’s zum Film:

www.facebook.com/Volksmusikakademie/
videos

Weitere Infos zur Volksmusikakademie in
Bayern unter 
www.volksmusikakademie.de

Volksmusikakademie „Tanzt... RICHTIG GUT“ 

Kurzfilm wirbt für Fortbildungseinrichtung und die Region

v.l.n.r. Markus Konnerth, Uli Hansel, Michael Kerschbaum, Siegrid Kölbl, Franziska
Michl, Marcel Hernitschek, Hans-Jürgen Weber, Andrea Graf, Markus Graf, Malina
Mager, Martina Kopf, Markus Kerschbaum, Projektleiter Konversionsmanager Rai-
mund Pauli, Harmonikaspielerin Andrea Gibis und Reinhard Staudinger

Bildungsgutscheine für
die musikalische 

Instrumental- und 
Gesangsförderung

Auch im neuen Schuljahr 2018/2019
stellt die Stadt Freyung einen Förder-
topf für den Instrumental- und Ge-
sangsunterricht zur Verfügung. 
Den benötigten Antrag  und die Richt-
linien zur Förderung finden Sie auf un-
serer Homepage unter: 
http://www.freyung.de/de/rathaus-
und-buerger/rathaus/rathaus-online.
html oder im Rathaus bei Frau Fesl, Tel.
08551-588121. 
Ziel ist die Förderung von Kindern und
Jugendlichen bis zum Höchstalter von
26 Jahren, die ihren Hauptwohnsitz in
der Stadt Freyung haben.

Bitte stellen Sie Ihren Antrag spätes-
tens bis zum 31.12.2018.

Diesen können Sie im Rathaus abge-
ben oder zusenden per Email:
fesl@freyung.de, gerne auch per Post
an Stadt Freyung, Rathausplatz 1,
94078 Freyung.

Bitte beachten Sie, dass der Antrag auf
Bildungsgutschein jedes Jahr erneut
gestellt werden muss.
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Die Musik war vor dem gesprochenen
Wort – und mal ehrlich, wenn Sie live ge-
spielte Musik hören, geht Ihnen doch si-
cher auch das Herz auf, oder?

Aber selber aktiv Musik machen? Bei die-
sem Gedanken an anstrengenden, leis-
tungsorientierten Einzelunterricht ver-
geht Ihnen sicher schnell die Freude an
den so schön anzuschauenden Instru-
menten...

Dominik Hilgart (staatl. geprüfter Musik-
lehrer) und Markus Liebl (Pädagoge und
erster Vorsitzender der Stadtkapelle Frey-
ung) haben zusammen ein Projekt ins Le-
ben gerufen, dass ich Ihnen ans Herz le-
gen möchte, die FREYUNGBLÄSER.

Sie spielen von Anfang an als Gruppe
und erleben so gleich einmal in der Wo-
che, was Blasmusik ausmacht: Zum einen
die Freude mit Gleichgesinnten Freizeit
musikalisch zu gestalten und zum ande-
ren die Geborgenheit beim Musizieren
in der Gemeinschaft.

Egal, wie erfolgreich Ihre musikalische
Karriere verlaufen wird, Sie gewinnen in
jedem Fall unvergesslich reiche Stunden

voller Freude mit Ihren neuen Musik-
freunden, das verspreche – nein, das ga-
rantiere ich Ihnen!

Melden Sie sich gleich ganz unverbind-
lich an unter: FREYUNGBLÄSER.DE

Mit musikalischen Grüßen, Ihr

Ralf Bemmelen,
Dirigent der Stadtkapelle Freyung.

Ein herzliches Grüß Gott, liebe Leserinnen und Leser!

Am Freitag, 5. Oktober lädt das Wolf-
steiner Heimatmuseum im Schramlhaus
gemeinsam mit dem Jagd Land Fluss-
Museum im Schloss Wolfstein zur „Nacht
der Museen“ ein. 

Im Schramlhaus gibt es von 19.00 Uhr bis
21.00 Uhr ein informatives und geselli-
ges „Z’sammkemma“ zum Thema „Bier
damals und heute – die Brauerdynastie
Lang in Freyung“.

• Mit Gerhard Ruhland, Kreisheimat-
pfleger, schauen wir auf die über
160jährige Geschichte der Freyunger
Brauerdynastie Lang,

• mit Vorstandsmitglied Anton Pertler,
Lang Bräu Freyung eG, gibt es eine klei-
ne Bierverkostung, 

• und musikalisch umrahmt wird der
Abend von den „Hoamat-Buam“ aus
Bernhardsberg mit Harmonika und 
Gitarre. 

Der Eintritt beträgt 5 Euro; Kartenvor-
verkauf: Touristinformation/Kurverwal-
tung Freyung, Telefon 08551/588150;
www.freyung.de. 

Das Jagd Land Fluss-Museum im Schloss
Wolfstein hat von 19.00 Uhr bis 22.00
Uhr unter dem Motto „Wenn’s dunkel
wird … Museum mal anders“ geöffnet.
Weitere Details: 
www.jagd-land-fluss.de. 

Zur „Nacht der Museen“ in Freyung!
Parkdeck 

Krankenhaus-
straße/

Bahnhofstraße
Ab 01.01.2019 wird die Zahl der
dauervermieteten Stellplätze auf
33 reduziert. Dadurch kann eine
größere Anzahl von Kurzzeit-
parkplätzen für den Besucherver-
kehr zur Verfügung gestellt wer-
den. Für die Anmietung der Dau-
erstellplätze wird den Bewoh-
nern, Mietern und Nutzern der
Schraml-Passage ein Vorrecht ein-
geräumt. Sollte die sonstige
Nachfrage die Zahl der zur Verfü-
gung stehenden Dauerstellplätze
übersteigen, werden diese per
Losverfahren vergeben. Wir wei-
sen darauf hin, dass sich alle In-
teressenten bzw. Dauermieter
bitte bis spätestens 30.11.2018 bei
Frau Brandl unter Tel. 08551/588-
135 melden. 



Menüservice Telefon: 08551 91440

BRK Kreisverband Freyung-Grafenau + Kolpingstraße 11 + 94078 Freyung + info@kvfreyung.brk.de  

MENÜSERVICE

Jetzt 
unverbindlich 

informieren.

Essen auf Rädern

 
 

+ 
ohne künstliche Zusätze

+ individuelle Portionen und Kostformen.
+ 

Vitamine erhalten bleiben. 
+ Mikrowelle, im Ofen

oder in unserem Wärmegerät Servtherm

Das Betriebsrentenstärkungsgesetz 2018 bringt
viele Vorteile für Arbeitnehmer und Arbeitgeber.

Versicherungs- & Fondsmakler GmbH

Wir vergleichen. Sie sparen.
Bahnhofstrasse 31
Im Bahnhof, 94078 Freyung

info@versicherungsmakler-drexler.de
www.drexler-freyung.de

DREXLER FINANZMANAGEMENT
ist seit mehr als 20 Jahren

Spezialist für
betriebliche Altersvorsorge

(bAV)

Vereinbaren Sie einen Beratungstermin unter
08551 916 967-0 oder www.alleversicherungen.de

Stefan Prager e.K. · 94078 Freyung · Steinäcker 6
Tel. 08551/9163030 · www.prager-reisen.de

11.10.–14.10.2018

Herbstzauber
in der

TOSKANA
339,- €

tolle
Angebote

NEU!
Kreuzberg &
 Gemeinde 

Mauth

NEU!

Ich bin am SONNYTAG (07.10.2018) in Freyung wieder für Sie da!



FUCHS
Druckerei & Schreibwaren

Bahnhofstraße 6  |  94078 Freyung  
Tel. 08551/96290 |  Fax 962910
www.druckerei-schreibwaren.de

beim Kauf eines coocazoo Rucksacks

DIE NEUEN MODELLE SIND DA!
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In der Stadtratssitzung am 17.09.2018
hat der Freyunger Stadtrat, zur Einpla-
nung in den Haushalt in 2019, einen 
Kostenansatz von 750.000,00 € be-
schlossen.
Aufgrund zahlreicher Leitungsverlegun-
gen (Wasser u. Glasfaser) wurden keine
Asphaltierungsarbeiten für 2018 ausge-
schrieben. 
Aber dennoch wurden dieses Jahr
150.000,00 € in die Erhaltung der Stra-
ßen investiert. 
Im Haushaltsjahr 2019 sollte daher ent-
sprechend mehr eingeplant werden.
Um Firmen und kostengünstige Preise
für 2019 zu erhalten, sollen die Arbeiten,
noch dieses Jahr durch das Bauamt der
Stadt Freyung ausgeschrieben werden.

Folgende Straßenzüge sind im Decken-
bauprogramm 2019 vorgesehen:

- Birkenweg (komplett)
- Böhmerwaldstraße (von Landratsamt

bis Mehrgenerationenhaus)
- Waldvereinsweg (von Böhmerwalstra-

ße bis Anfang Bayerwaldstraße)
- Parkplatz Kindergarten St. Josef 
- Von Müller Straße (komplett)
- Kreuzberg (von Staatsstraße bis FF

Haus Kreuzberg)
- Kreuzberg (Umgehungsstraße Rehber-

ger und Teilstück Bründl) 
- Falkenbach (Ortsdurchfahrt Falken-

bach bis Ortseingang Köppenreut so-
wie in Falkenbach die Dorfstraßen)

750.000,00 € für die Freyunger Straßen
STÄDTISCHE
FRIEDHÖFE 
FREYUNG

Die Friedhofsverwaltung wurde
darüber informiert, dass in den
letzten Wochen Blumenschmuck
und andere Gegenstände von
Gräbern entwendet wurden.

Für Angehörige ist eine solche Tat
oft sehr schmerzlich, schließlich
ist das Familiengrab ein Ort der
Erinnerung und des Gedenkens.

Da Friedhöfe nicht ständig über-
wacht werden können, bittet die
Stadt alle Friedhofsbesucher um
besondere Aufmerksamkeit und
bei entsprechenden Vorfällen um
Information an die Friedhofsver-
waltung.

Kontakt:
Friedhofsverwaltung der Stadt
Freyung
Ansprechpartner:  
Frau Haselberger-Kast
Tel. 08551 / 588-138  
Mo.-Fr. 8.00 – 12.00 Uhr

Begleiter werden
Sie möchten sich ehrenamtlich engagieren – 
wir brauchen Sie!

In der Arbeit mit schwerkranken und sterbenden Menschen sind wir auf die Un-
terstützung von ehrenamtlichen Hospizbegleiterinnen und Hospizbegleitern
angewiesen. Die Vorbereitung auf diese verantwortungsvolle und bereichern-
de Aufgabe erfolgt durch den Hospizverein im Landkreis Freyung Grafenau e.V.

Wenn sich das Leben eines Menschen oder auch das eigene zu Ende neigt, wün-
schen Sie sich vielleicht jemanden an die Seite, der diese unsichere Zeit des Ster-
bens und der Trauer mitbegleitet.
Der Hospiz-Verein im Landkreis Freyung-Grafenau e. V. möchte Menschen ge-
winnen, um sie auf die Aufgaben in der Begleitung schwerkranker, sterbender
Menschen und ihrer Angehörigen und der trauernden Menschen vorzuberei-
ten.
Derzeit engagieren sich rund 50 Frauen und Männer ehrenamtlich im Verein –
sie schenken ihre Zeit, Zuwendung und mitmenschliche Nähe, gehen auf die
individuellen Wünsche und Bedürfnisse der Patienten ein, tragen den ganz nor-
malen Alltag mit und ermutigen Freunde und Angehörige, sich dem sterben-
dem Menschen zuzuwenden und die Zeit des Abschieds mit zu begleiten.
Dieses Ehrenamt erleben die Begleiter als sinnvoll und erfüllend, es macht das
alltägliche Leben achtsamer im Bewusstsein, dass man auch einmal sterben wird.

Die theoretische Vorbereitungszeit orientiert sich nach den Richtlinien des Deut-
schen Hospiz- und Palliativverbands. Die Ausbildung umfasst 110 Unterrichts-
einheiten in Grund- und Aufbaukurs sowie 15 Stunden Hospitation. Die Kurs-
gebühr beträgt 175 Euro.

Sie interessieren sich für Hospizbegleiter-Ausbildung? Wir freuen uns.
Der nächste Ausbildungskurs beginnt im Januar 2019. Bei Interesse laden wir
Sie gerne zu einem unverbindlichen persönlichen Gespräch ein.
Für weitere Informationen steht Ihnen unsere Koordinatorin Silvia Wagner-
Meier gerne zur Verfügung, die Sie über die Telefonnummer des Hospiz-Ver-
eins erreichen (08551/9176183).
E-Mail: hospizverein-frg@web.de
www.hospizverein-frg.de

Freyunger Flohmarkt

Samstagnachmittag von 14 – 18 Uhr am
Volksfestplatz

Termine:
06.10.2018
20.10.2018

Besucherparkplatz gebenüber TÜV
Strom zur Überprüfung von Elektroarti-
keln vorhanden

Standgebühr: 
• Tisch + Auto bis 3 lfm 8,00 €
• Auto + Anhänger ab 3 lfm 10,00 €
• Aufbau ab 13 Uhr – vorheriger Auf-

bau nach Absprache möglich
• Neuware nur gemischt mit Gebraucht-

ware
• Toiletten sowie Behindertentoiletten

vorhanden
• Zufahrt über den Parkplatz (gegen-

über TÜV) 
• Der Standplatz ist ohne Abfälle zu

verlassen

Bei Fragen:
Schweikl Josef, 0174/5667318
0173/8404190, 08555/7049104
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Die Zeit nach den Sommerferien steht
beim Kreisjugendring ganz unter dem
Motto politische Bildung. Auslöser dafür
ist natürlich die anstehende Landtags-
wahl am 14. Oktober.

U18-Wahl: Die Wahl für Jugendliche

In der ersten Oktoberwoche dürfen Min-
derjährige an die Wahlurnen: Zum er-
sten Mal beteiligt sich der Kreisjugend-
ring an der U18-Wahl und öffnet in Ko-
operation mit der Kommunalen Ju-
gendarbeit mehrere Wahllokale im
Landkreis. Mit dieser Aktion soll 9 Tage
vor der Wahl das Stimmungsbild von Kin-
dern und Jugendlichen eingefangen
werden. Auch, wenn das Ergebnis keine
Auswirkungen auf die Zusammenset-
zung des bayerischen Landtags hat,
zeigt es doch auf, von welchen Parteien
sich die künftige Generation am besten
vertreten fühlt. 

Abgestimmt werden kann am 01.10. in
der TSV-Turnhalle Waldkirchen, am
02.10. in der Realschul-Turnhalle Freyung
und am 04.10. in der städtischen Mehr-

zweckhalle Grafenau. An diesen Tagen
sind die Wahllokale jeweils von 8 bis 15
Uhr geöffnet. Am 05.10. kann von 8 bis
16 Uhr in der KJR-Geschäftsstelle in Frey-
ung gewählt werden und von 14 bis 18
Uhr in der Josef-Eder-Halle in Röhrnbach. 

Auch die Briefwahl ist möglich, Unterla-
gen dazu können beim KJR angefordert
werden. Die weiterführenden Schulen
im Landkreis wurden ebenfalls über die
Möglichkeit einer Teilnahme informiert.
Die Ergebnisse der U18-Wahl werden
noch am Abend des 05.10. bekannt ge-
geben und sind dann unter 
www.u18.org einzusehen. 

Zukunftsforum zur Landtagswahl

Am 04.10. geht es schließlich um die
„richtige“ Wahl. Beim jugendpoliti-
schen Forum lädt der KJR um 19 Uhr in
den Mehrzweckraum des Gymnasiums
Freyung ein. Vor allem Jugendliche und
Erstwähler, aber auch alle anderen In-
teressierten können dann mit den Di-
rektkandidatinnen und -kandidaten
über jugendrelevante Themen diskutie-

ren. Auf dem Podium vertreten sind Bet-
tina Blöhm (SPD), Manfred Eibl (Freie
Wähler), Max Gibis (CSU), Alexander
Muthmann (FDP) und Jens Schlüter (Die
Grünen).

Der Abend bietet die Gelegenheit, die Po-
litiker persönlich kennenzulernen und
die Standpunkte ihrer Parteien zu erfah-
ren. Bereits im Vorfeld wurden in einzel-
nen Schulklassen Themen gesammelt, die
für junge Menschen von Bedeutung sind:
Migration und Asyl, Digitalisierung, Bil-
dung und Schule, Kulturförderung sowie
das Ehrenamt. Natürlich wird es für die
Gäste auch möglich sein, spontane Fra-
gen zu stellen.

Eine Neuerung wird es in diesem Jahr
auch geben: In Zusammenarbeit mit dem
Onlinemagazin „Da Hog’n“ findet eine
Online-Live-Übertragung der Veranstal-
tung statt. Auf Facebook haben Zu-
schauer dadurch die Möglichkeit, sich an
der Diskussion zu beteiligen.

Politische Bildung beim Kreisjugendring
U18-Wahl und Zukunftsforum

Am 14. Oktober ist es soweit! In Bayern
wird ein neuer Landtag gewählt, der die
Interessen der Bürgerinnen und Bürger
des Freistaats vertreten soll. Vor allem
für junge Menschen, die zum ersten Mal
zur Wahlurne schreiten, stellen sich da
einige Fragen: Wo soll ich meine Kreuze
machen? Welche Partei nimmt meine
Anliegen ernst? Wer vertritt meine Be-
dürfnisse am besten?

Mit seinem „Zukunftsforum“ versucht
der Kreisjugendring, Antworten auf die-
se Fragestellungen zu geben: Am 04.10.
um 19:00 Uhr werden im Gymnasium
Freyung die Themen von Jugendlichen
und jungen Erwachsenen diskutiert. Auf
dem Podium vertreten sind Bettina
Blöhm (SPD), Manfred Eibl (Freie Wäh-
ler), Max Gibis (CSU), Alexander Muth-
mann (FDP) und Jens Schlüter (Die Grü-
nen).

Der Abend bietet die Gelegenheit, die
Direktkandidatinnen und -kandidaten

persönlich kennenzulernen und die
Standpunkte ihrer Parteien zu erfahren.
Bereits im Vorfeld wurden in einzelnen
Schulklassen Themen gesammelt, die für
junge Menschen von Bedeutung sind:
Migration und Asyl, Digitalisierung, Bil-
dung und Schule, Kulturförderung so-
wie das Ehrenamt. Natürlich wird es für
die Gäste auch möglich sein, spontane
Fragen zu stellen.

Eine Neuerung wird es in diesem Jahr
auch geben: In Zusammenarbeit mit
dem Onlinemagazin „Da Hog’n“ findet
eine Online-Live-Übertragung der Ver-
anstaltung statt. Auch über diesen Ka-
nal wird es die Möglichkeit für Zuschau-
er geben, sich an der Diskussion zu be-
teiligen. 

Gemeinsam Zukunft gestalten
Jugendpolitisches Forum zur Landtagswahl des 
Kreisjugendrings

Freyung, Sa 10.11.2018, 16.00 Uhr

„Zwiegespräch mit 
einem Fremden"

Theaterstück zum Leben des Hl. Bruder
Konrad mit Einführung ins das Thema

durch Martin Winklbauer

Am 22. Dezember 1818 wurde der fromme
Mann als Johann Birndorfer geboren. Er war
das elfte von zwölf Kindern. Bis zu seinem
31. Lebensjahr wohnte und arbeitete er auf
dem „Venushof". Danach wurde er als Bru-
der Konrad im Kapuziner Kloster St. Anna
(heute St. Konrad) in Altötting aufgenom-
men, wo er bis zu seinem Tod am 21. April
1894 an der Pforte seinen Dienst im Auftrag
des Herrn vollbrachte.

Martin Winklbauer versucht in seinem Stück
mit Rückblenden den Heiligen zu erklären,
der so überhaupt nicht in die heutige Zeit zu
passen scheint. Mit seiner Güte und Milde
wird Br. Konrad selbst zu Lebzeiten nicht ver-
standen. 

„Zwiegespräch mit einem Fremden" vermit-
telt das Leben des Altöttinger Heiligen in er-
greifender und doch leicht verdaulichen Art.
• Referent: Theatergruppe Halsbach
• Ort: Kursaal, Freyung
• Veranstalter: KEB, KDFB, Kulturkreis, 

Dekanatsrat, Kirchl. Jugendbüro, KAB
• Gebühr: 8 Euro, 6 Euro ermäßigt (Schüler,

Studenten, Senioren, Kulturkreismitglieder)
• Anmeldung: Kartenvorverkauf Bücher

Lang in Freyung und in allen PNP-Ge-
schäftsstellen – Freie Platzwahl!
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Nächste STADTRATSSITZUNG
Die nächste Stadtratssitzung findet (vorbehaltlich 

kurzfristiger Änderungen, die ggf. in der Tagespresse 
bekanntgegeben werden) statt am: 
Montag, 22. Oktober, um 18.30 Uhr, 
Ort: Sitzungssaal des Kurhauses

Amtliche Bekanntmachung 
der Stadt Freyung

Die Straße „Solla/Geyersberg“, Zufahrt zu den Anwesen Gey-
ersberg 1 a und 1 b in Freyung mit der Fl.Nr. 481/2, Gemarkung
Ort und einer Länge von 0,078 km wird zur Ortsstraße i.S.d. Art.
46 Nr. 2 Bayer. Straßen- und Wegegesetz gewidmet. Die ge-
widmete Straße beginnt abzweigend von der Geyersberger
Straße, Fl.Nr. 481/1, Gemarkung Ort und endet mittig an der
nördlichen Grundstücksgrenze der Fl.Nr. 479/6, Gemarkung
Ort. Träger der Straßenbaulast ist die Stadt Freyung.

Die Widmungsverfügung kann während der allgemeinen
Dienststunden im Rathaus der Stadt Freyung, Zimmer-Nr. 8.02,
eingesehen werden.

Freyung, 17.09.2018

STADT FREYUNG

Dr. Olaf Heinrich
1. Bürgermeister

Die Stadt Freyung

sucht zum 01. September 2019 

Auszubildende

für folgende Berufe:

- Maurer/in
- Anlagenmechaniker/in für Sanitär-, Heizungs-

und Klimatechnik
- Kaufmann/frau für Tourismus und Freizeit
- Verwaltungsfachangestellte/r Fachrichtung 

allgemeine innere Verwaltung (VFA-K) 

Durch entsprechende Kooperationsvereinbarungen erfolgt
die praktische Ausbildung für die handwerklichen Berufe
zum größten Teil in örtlichen Handwerksbetrieben. Nach
Ausbildungsende ist eine mehrjährige Berufspraxis im je-
weiligen Ausbildungsbetrieb im Wechsel mit einer Beschäf-
tigung im Bauhof vorgesehen. Danach soll eine dauerhafte
Übernahme in den Bauhof erfolgen. 

Erwartet wird Interesse an Handwerk und Technik, körperli-
che Belastbarkeit, Sorgfalt, gute Allgemeinbildung und
Teamfähigkeit. Bewerber/innen sollten mindestens über den
qualifizierenden Hauptschulabschluss verfügen.

Bei den Büroberufen erfolgt die Ausbildung in der Volks-
musikakademie (Kaufmann/frau für Tourismus und Freizeit)
bzw. im Rathaus Freyung und der Bayer. Verwaltungsschule
(Verwaltungsfachangestellte/r). 

Für diese Ausbildungsberufe wird gute Allgemeinbildung,
Kontaktfreude, Flexibilität und freundliches Auftreten er-
wartet. Gepflegtes Erscheinungsbild, Teamfähigkeit sowie
gute EDV-Kenntnisse werden vorausgesetzt. Gefordert wird
mindestens ein Mittlerer Bildungsabschluss (M-Zweig, Real-
schule, Gymnasium). 

Ihre Bewerbung senden Sie bitte (schriftlich oder per Mail)
mit den üblichen Unterlagen (tabellarischer Lebenslauf,
Lichtbild und Zeugnis) bis 

spätestens 31. Oktober 2018

an die Stadt Freyung, Rathausplatz 1, 94078 Freyung. 

Bitte nur Kopien vorlegen, da die Unterlagen nicht zurück-
geschickt werden können!

Für weitere Auskünfte stehen Ihnen Herr Grünberger, Tel.
08551/588-171, E-Mail: gruenberger@freyung.de und Herr
Graf, Tel. 08551/588-120, E-Mail: graf@freyung.de zur Ver-
fügung.

Dr. Olaf Heinrich
1. Bürgermeister

Impressum:
Verantwortlich für den Inhalt: 
Stadt Freyung
Satz: Druckerei Fuchs, Freyung
Druck: Druckerei Fuchs, Freyung

Anzeigenbuchung:
Tel. 08551/96290, 
Druckerei Fuchs, Freyung

Stadt Freyung

Flurneuordnung Freyung-Neureut
Stadt Freyung, Landkreis Freyung-Grafenau

Flurbereinigungsbeschluss

Bekanntmachung

Das Amt für Ländliche Entwicklung Niederbayern hat mit Flur-
bereinigungsbeschluss vom 03.08.2018 das Verfahren Freyung-
Neureut - Flurneuordnung - angeordnet.

Der Flurbereinigungsbeschluss und eine Gebietskarte sind in
der Verwaltung der Stadt Freyung vom 08.10.2018 mit
08.11.2018 ausgelegt und können dort während der Dienst-
stunden eingesehen werden.

Der Anordnungsbeschluss und die Gebietskarte können inner-
halb von drei Monaten nach dem Zeitpunkt dieser öffentlichen
Bekanntmachung auch auf der Internetseite des Amtes für
Ländliche Entwicklung Niederbayern unter dem Link „Anord-
nung“ eingesehen werden (http://www.landentwicklung.
bayern.de/niederbayern/132623/) .

Freyung, 29.09.2018
Dr. Olaf Heinrich



Brennholz - Holzbriketts - Holzpellets
Längen: 25 cm, 33,50 cm; 1 m

Stammholz (Brenn- oder Nutzholz)
Hackschnitzel

Tel. 0160/99001554

FUCHS
Druckerei & SchreibwarenBahnhofstr. 6  |  94078 Freyung  | Tel. 08551/96290 | www.druckerei-schreibwaren.de

Stefan Prager e.K. · 94078 Freyung · Steinäcker 6
Tel. 08551/9163030 · www.prager-reisen.de

Tages-
fahrten:

24.11. Wolfgangseer Advent

25.11. Traunsee Schlösser
Advent

01.12. Krumau und Budweis

01.12. Chiemsee
mit Fraueninsel

34,- €

33,- €

35,- €

39,- €

Stefan Prager e.K. · 94078 Freyung · Steinäcker 6
Tel. 08551/9163030 · www.prager-reisen.de

01.12.–02.12.2018

BERCHTESGADENER

ADVENT
159,- €

Einsteiger-
kurs

für Erwachsene
Beginn:

7. November 2018
19:30 Uhr – 21:00 Uhr

Realschulturnhalle Freyung
Dauer: ca. 8 Wochen
Kosten: 38,-€

Traditionelles Karate und Selbstverteidigung

Warum sollte ich Karate betreiben?
� hochwirksame Selbstverteidigung
� fördert Konzentrationsfähigkeit und Achtsamkeit
� Atemschulung und Stressabbau
� Kräftigung aller Muskelgruppen
� das Training steigert sich Schritt für Schritt
� keine extremen Bewegungen, z. B. Spagat
� für Frauen und Männer jeden Alters

Infos unter www.karate-freyung.de



Ein Tag für die ganze Familie in Freyung.

Veranstalter: Werbegemeinschaft Freyung

7. Oktober

Interkulturelles Fest mit Tanz & Musik, Tag der Behörden, 

Kulinarischer Herbst, Flohmarkt, „Klingende Ilztalbahn“, 

Direktvermarkter, o� ene Geschäfte (12 – 17 Uhr), Tag der 

o� enen Tür im Nahwärme-Heizwerk, Glaskugelblasen, 

Traditionelle Volksmusik, Verleih von E-Bikes, Lesung im 

Schramlhaus, Energieberatung, Kinderprogramm mit 

kostenlosem Kinderkino und vieles mehr.
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